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Antrag zu 
Massnahmenpaket 1: priorisierte Vorhaben
im Rahmen des Paketes E-Government der 
dritten Stufe konjunktureller Stabilisierungsmassnahmen
	Projektname
	<Bezeichnung des Projekts>

	Vorhaben:

	<priorisiertes Vorhaben>

	Antragstellende Organisation:
	<zuständige federführende Organisation>

	Datum der 
Einreichung:
	<Datum>


1 Zweck des Dokuments / Ausgangslage
Dieses Dokument dient als Antragsformular für die Mittelsprechung aus dem Massnahmenpaket 1: „priorisierte Vorhaben“ im Rahmen des Paketes E-Government der der dritten Stufe konjunktureller Stabilisierungsmassnahmen.

Das vollständig ausgefüllte Dokument ist per E-Mail einzureichen bei der Geschäftsstelle E-Government Schweiz (info@egovernment.ch).
Detaillierte Informationen zum Paket E-Government der dritten Stufe konjunktureller Stabilisierungsmassnahmen entnehmen Sie der Webseite www.egovernment.ch/stabi3egov.
2 Antragsteller
2.1 Organisation

< antragstellende Organisation >

2.2 Kontaktperson:

Name:
<Name>
Vorname:
<Vorname>
Funktion:
<Funktion>
Organisation:
<Organisation>
Adresse:
<Adresse>
PLZ / Ort:
<PLZ> / <Ort>
E-Mail:
<E-Mail>
Telefon:
<Telefon>
3 Mitteleinsatz

3.1 Vorhaben

<Priorisiertes Vorhaben; Bei mehreren Vorhaben ist hier das primäre Vorhaben anzugeben. Die weiteren Vorhaben sind unter Projektbeschreibung zu erwähnen>
3.2 Kurzbeschreibung

<Beschreiben Sie kurz das E-Government-Projekt für welches der Mitteleinsatz vorgesehen ist. (max. 300 Zeichen inkl. Leerschläge)>
3.3 Projektbeschreibung
<Beschreibung des E-Government-Vorhabens, für welches der Mitteleinsatz vorgesehen ist. Beschreiben Sie insbesondere Ziele, Organisation, den aktuellen Stand und die Finanzierung des Projektes. Warum soll Ihr Projekt unterstützt werden?>
3.4 Beantragte Mittel
<Genauer Betrag der beantragten Mittel, wenn möglich mit Zahlungsplan (wann wird welcher Betrag benötigt>

3.5 Beschreibung Mitteleinsatz
<Angaben zum beantragten Mitteleinsatz, insbesondere Leistungen, Umfang, vorgesehene Vertragspartner, Terminplan, Lieferobjekte.>

3.6 Ziele und Ergebnisse

<Konkrete Beschreibung der Ziele und Ergebnisse, welche mit dem Mitteleinsatz erreicht werden.>

3.7 Projektzeitplan

<Zeitplan der Umsetzung des Projektest inkl. Meilensteine jeweils mit und ohne Finanzierungshilfe durch das E-Government Paket im Rahmen der dritten Stufe konjunktureller Stabilisierungsmassnahmen (Stabi3eGov).>

3.8 Nutzen bei Zielgruppen

<Erläutern Sie den direkten Nutzen ihres E-Government-Vorhabens für die E-Government Anspruchsgruppen (Wirtschaft, Bürger, Verwaltung).>
3.9 Messpunkte der Resultate

<Messpunkte mit welchen die Erreichung der Ziele und Ergebnisse gemessen werden; inklusive der zu erwartenden Messresultate in zeitlicher Abhängigkeit.>

3.10 Nachweis Nachhaltigkeit

<Beschreibung der Sicherstellung der Nachhaltigkeit der beantragten Mittel, inkl. Angaben zur zukünftigen Finanzierung des E-Government-Vorhabens nach dem Einsatz der beantragten Mittel.>
3.11 Abstützung des beantragten Projekts

<Wird Ihr Projekt durch Kantone, Gemeinden, Verbände oder Organisationen gestützt? Wenn ja, welche und wie sieht die Abstützung bzw. Unterstützung aus?>

3.12 Konsequenzen bei Ablehnung des Antrags
<Konsequenzen für das E-Government Vorhaben bei Ablehnung, resp. Teilbewilligung des Auftrages.>

3.13 Zusätzliche, alternative Projektfinanzierung
<Zusätzliche und alternative Möglichkeiten zur (Teil-)Finanzierung des Projektes.>
Pflichten Antragsteller
Die antragstellende Organisation verpflichtet sich im Fall einer Zuteilung von finanziellen Mitteln aus dem Massnahmenpaket 1: „priorisierte Vorhaben“ im Rahmen des Paketes E-Government der dritten Stufe konjunktureller Stabilisierungsmassnahmen dafür zu sorgen, dass die nachfolgenden Punkte eingehalten werden:
· Der Mitteleinsatz erfolgt nachvollziehbar und belegbar.
· Die Vergabe von Aufträgen mit Mitteln aus dem Paket E-Government der dritten Stufe konjunktureller Stabilisierungsmassnahmen hat gemäss entsprechendem öffentlichem Beschaffungsrecht zu erfolgen.
· Der Antragsteller erteilt auf Anfrage der Geschäftsstelle E-Government Schweiz ungehinderte Auskunft über den Mitteleinsatz.

· Der Antragsteller stellt sicher, dass die weitere Finanzierung des Vorhabens ab 2011 gewährleistet ist.
· Der Antragsteller unterstützt den von der Geschäftsstelle E-Government initiierten Know-how Transfer aktiv.
· Der Antragsteller liefert zur Sicherstellung des Mitteleinsatzes einen monatlichen Statusbericht, sowie einen Abschlussbericht zum Mitteleinsatz und zur Zielerreichung an die Geschäftsstelle.
Unterschriften
Organisation:

<Organisation>
Name, Vorname, Funktion:

<Name>, <Vorname>, <Funktion>
Ort, Datum:

<Ort>, <Datum>
Unterschrift:

<Unterschriften>[image: image1.jpg]
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